
 

 

Beschluss: 

Frau Bühse sowie Herr Pundt begründen und erläutern nachfolgenden Antrag und weisen 
darauf hin, dass die nachfolgenden Punkte empfehlenden Charakter haben, eine Nichtbefol-
gung jedoch im Detail begründet sein sollte. 
 
Herr Böckenhauer Stadtteilbeirat Tungendorf zeigt sich in seinem Redebeitrag im Wesentli-
chen mit dem Antrag einverstanden. 
 
Sodann stellt Herr Westphal die Vorlage nach Diskussion zur Abstimmung: 
 
„Bezüglich der Umgestaltung rund um den Helmut-Loose-Platz werden folgende Punkte be-
rücksichtigt: 

 1. Die Wilhelminenstraße und die Straße Am Kamp werden vorfahrtsberechtigte Straßen. 
Die Straßen Hürsland und Rüschdal sollen als nachgeordnete Straßen an den Einmün-
dungen mit Stopp-Schildern gekennzeichnet werden. 

 
 2. Die Straße  Am Kamp sollte im Kurvenbereich vor der Pestalozzischule in Richtung Wil-

helminenstraße einen größeren Radius bis in die Grünfläche hinein erhalten. Für die Ge-
genrichtung von der Wilhelminenstraße in Richtung Am Kamp im Bereich der Sparkasse 
Südholstein schlagen wir vor, auch hier den Straßenquerschnitt zu vergrößern. 

 
 3. Im gesamten Bereich sollte durch kombinierte Fahrrad- und Fußwege entlang der vor-

fahrtsberechtigten Straßen für alle Verkehrsteilnehmer für mehr Sicherheit gesorgt wer-
den.  

 
 4. Vor dem Ärztehaus sind dringend Behindertenparkplätze von Nöten. 
 
 5. Die schon im Vorwege bei der Ortsbesichtigung vorgeschlagenen Maßnahmen wie z. B. 

die geplanten Zebrastreifen sind sobald wie möglich herzustellen. 
 
 6. Es sollte geprüft werden, ob auf dem Gelände der Pestalozzischule / Ecke Rüschdal zu-

sätzliche Parkplätze entstehen könnten, um die Fahrzeugbewegungen zum Schulbereich 
zu den Banken und zu den Ärzten besser zu kanalisieren. 

 
 7. Der eigentliche Helmut-Loose-Platz ist vor allem in den Randbereichen zu begrünen um 

auch optisch als Mittelpunkt des Stadtteils in Erscheinung zu treten. Für diese Maßnah-
men können auch einzelne Parkplätze mit herangezogen werden. Neben den Wert-
stoffcontainern sollte auch die Einkaufswagen-Station einen anderen Platz erhalten.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 

JA-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltung: 1 
 
Endg. entsch. Stelle: Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
 
 
 


